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Editorial

Gleich über drei Jubiläen darf ich in dieser Ausgabe berichten. Zuerst über vierzig
Jahre erfolgreiche Tätigkeit unseres Dirigenten Fidler. Er kann uns Sänger im AH-
Chor immer noch zu guten Leistungen begeistern. Es ist nicht selbstverständlich,
dass Monat für Monat so viele Sänger nach Burgdorf kommen, wenn es ihnen
nicht gefallen würde.
Von einer Tochter von Rienzi haben wir einen kurzen Bericht über das Leben von
Hans Süsstrunk v/o Rienzi erhalten, der die diamantene Hochzeit feiern durfte.
Herzliche Gratulation. Da ich Rienzi bereits in der Lehre als Fachlehrer kennen-
lernen durfte, habe ich mir erlaubt, einige zusätzliche Worte anzubringen.
Auch das Burgdorfer Bier darf feiern. Die Brauerei wurde vor 20 Jahren eröffnet
und braut weiterhin sehr erfolgreich gutes Bier.
Nachdem der Couleurball 2019 bereits Geschichte ist, können wir Sie bereits
auf den nächsten Ball gluschtig machen, der wieder einmal im Stadthaus Burg-
dorf stattfinden wird.
Beachten Sie bitte auch die Hinweise auf die HV des AH-Verbandes und auf das
CC-Farbentreffen anlässlich der Solätte, bitte anmelden.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und viele vergnügte Stunden im
Kreise Ihrer Familie und bei der GVTB. 

der Redaktor
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Wilhelm Kobel
v/o Wiko AH
dipl. Baumeister
und Architekt HTL
Worbstrasse 344
3073 Gümligen

• Neubauten
• Sanierungen
• Umbauten
• Kernbohrungen
• Kundendienst

W.+J. Kobel AG
Untermattweg 40
3027 Bern
Tel. 031 992 17 16 
Fax 031 992 18 26
E-mail: kobel-ag@gmx.net
http:www.kobel-ag.ch

f.scheidegger+co

mühlegasse 9
3400 burgdorf
tel. 034 422 30 73 
fax 034 423 07 45
f.scheidegger@smile.ch
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40 Jahre Musikdirektor
Wenn der AH-Chor probt, wird in der Pause meistens mit einem (kleinen) Glas
Weisswein auf das gute Gelingen und die Freundschaft angestossen. So auch
am 26. März, mit immerhin fast vierzig Altherren! 
Nur war es diesmal etwas anders. Zusätzlich gab es belegte Brötchen und Ussan
erklärte uns den Grund. Damit wollte er unseren langjährigen Dirigenten, Heinz
Aellen v/o Fidler für sein vierzigjähriges Wirken ehren. Er hat mit seinem uner-
müdlichen Enthusiasmus für unseren Chor sehr viel geleistet. Das zeigt sich auch
darin, dass monatlich 30 bis 40 Sänger aus allen Himmelsrichtungen nach Burg-
dorf fahren, um mit Fidler zu proben. 
Die Ehrung kam vielleicht etwas spät, aber sie kam und Fidler wurde nicht nur
mit einer Flasche Wein nachhause gelassen, er erhielt auch einen Gutschein für
einen kulturellen Anlass in Bern (Konzert oder Theater). 
Warum spät? Gemäss meinen Aufzeichnungen wurde er, damals hiess er noch
einfach Heinz Aellen, durch die Generalversammlung des AH-Verbandes, am
17. Juni 1978 als neuer Dirigent und Musikdirektor gewählt und ab dem 1. Juli
eingestellt. (Damals hatten wir noch eine Aktivitas und er musste wahrscheinlich
noch mindestens eine Probe leiten. Ich gönne es ihm, dass er danach gleich mit
Ferien beginnen konnte er hat es sich redlich verdient). 
Ich erinnere mich an meinen ersten Auftritt unter der Leitung von Fidler am er-
sten schweizerischen Gesangfest in Basel, das vom AH-Stamm Basel grossartig
organisiert wurde und vermutlich ewig in meiner Erinnerung bleiben wird.
Über sein Wirken und seine Erfolge habe ich bereits in den AH-Nachrichten
3/2003, 4/2003 und 4/2004 berichtet und möchte mich hier nicht wiederholen.

Fidler zu Beginn seiner Tätigkeit in der GVTB Fidler im April 2019
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Bruno Schuler v/o PSYCHO 
Tel.: +41 79 430 10 22 Email: bsu.stein-am-rhein@bluewin.ch HMP: www.bsu-stein-am-rhein.ch

BrUno SCHUlEr UnTErnEHmEnSBErATUnG

Gestaltung, Updates und Reengineering von Managementsystemen
(Qualitäts- (ISO 9001…EFQM), Umwelt- (ISO14001), Sicherheits- (EKAS…OHSAS18001) 
und Corporate Social Resposibility- (ISO26000) Management)

Es ist Zeit für neue Herausforderungen!

Tel: +41 313721602

Restaurant Bahnhof Weissenbühl
Chutzenstrasse 30, CH-3007 Bern
Montag bis Freitag: 07.00h - 23.30h
Samstag und Sonntag: geschlossen

info@rest-bahnhofweissenbuehl.ch

Restaurant

Bahnhof
Weissenbühl

Die Burgdorfer Gasthausbrauerei
wünscht der GVTB
ein kräftiges

vivat !
crescat !
floreat !

Burgdorfer Gasthausbrauerei AG
Kornhausgasse 16, 3400 Burgdorf
Tel. 034 423 13 64 · Fax. 034 423 13 63
info@burgdorferbier.ch · www.burgdorferbier.ch
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Zumindest die ersten 25 Jahre seiner Tätigkeit sind mehr oder weniger festge-
halten. Zu ergänzen wären jetzt noch die letzten 15 Jahre, aber die haben die
meisten Mitsänger selber erlebt.  
Zum 25-Jahre Jubiläum wurde Fidler anlässlich des kant. Gesangfestes in Wan-
gen an der Aare, am 25. Juni 2003 geehrt. Einen Teil seines Geschenkes hat er
damals in eine Gartenstatue umgewandelt und uns zu einem grosszügigen Ein-
weihungsanlass eingeladen. Wir haben die holde Dame dann gleich «Mamila»
getauft, in Anlehnung an eines der, am Fest vorgetragenen Lieder.
Ich möchte Fidler an dieser Stelle, auch im Namen des AH-Verbandes und der
vielen begeisterten Mitsänger für sein Wirken herzlich danken. Auch nach vierzig
Jahren gelingt es ihm immer wieder, uns zum Mitwirken zu begeistern und sieht
grosszügig über unsere teilweisen Schwächen hinweg. Aber ich glaube auch
unser Publikum schätzt seine Anstrengungen immer wieder. Merci Fidler!

TEVYA

Couleurball 2019

Am 6. April war es soweit: 26 GVerinnen und GVer in bester Couleurball-Stim-
mung konnten im Sternen Thörishaus begrüsst werden. Das Duo Häsler Brothers
war wieder mit dabei, begleitete uns musikalisch und spielte zum Tanz auf.
Nach dem Apéro wurde mit der Bouillon mit hausgemachten Flädli der Start ins
Sternenbuffet gemacht.

Alles bereit für die Gäste Die Tanzmusik im Einsatz
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Mit 12 Salaten, Pastete und Rauchlachs zur Auswahl wurden wir weiter ver-
wöhnt. Der Sternen-Chef, Roger Neeracher, unterstützte uns beim Hauptgang-
buffet: Schweins- und Kalbsbraten, Bratwurst, Hamme, Rindsgeschnetzeltes,
Pouletschenkel, Penne, Kartoffelgratin, Gemüse, Morchelsauce und Kräuterjus!  
Als Produktion wurden uns vom Berner Chansonnier Rolf Marti selbst kompo-
nierte Lieder vorgetragen: die Absurditäten des Lebens und die Eigenarten des
Alltags wurden mit einer guten Portion (Selbst-)Ironie in Reime gepackt, mit Gi-
tarrenspiel begleitet und sorgten bei uns Zuhörenden für einiges Schmunzeln
und Lachen.     

Charlotte und Mutz Fränzi und Flup

Margrit und Paulus Erika und Aladin

Eveline und Tukan Esther und Pö
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Hannelore und Parrot Ursula und Jet

Christine und Gefi Nicole und Schluck

Maya und Phantos Elsbeth und Ussan

Marianne und Yaroslav Der Berner Chansonnier Rolf Marti



Mit dem Dessertbuffet, Käseplatte, gebrannte Creme, Tiramisu, Meringues,
Glace & Rahm und Fruchtsalat konnten wir den Energievorrat für das Tanzpar-
kett vervollständigen.

Bis zur letzten Minute wurde eifrig getanzt, die Kameradschaft gepflegt und die
Feststimmung genossen. Wiederum konnte ein tolles Fest in die GVTB-Ge-
schichte geschrieben werden!

Roland Fuchs v/o Ussan, AHP

Der fünfte Dienstag kann auch am vierten 
stattfinden
Weil im April die Probe für den AH-Chor auf den fünften Dienstag verschoben
wurde, fand der Berner-Anlass eben am vierten Dienstag, am 23. April 2019
statt. Die Meisten sind ja flexibel. Auf dem Programm stand die Besichtigung
der BLS-Werft in Thun. So bin ich nun doch noch zu dieser Besichtigung gekom-
men und Sie können darüber auch einen kurzen Bericht lesen. 
Da ich etwas zu früh am Ort eintraf, konnte ich noch einen kurzen Bummel
durch das Gelände, entlang der vielen Hafenbecken machen. Da noch nicht Sai-
son ist, liegen da viele Schiffe in den Becken vertäut, auch die legendäre Blüem-
lisalp war zu sehen. 
Empfangen wurden wir durch Herr Ruedi Storchenegger, ehemals technischer
Leiter der Werft, jetzt pensioniert und mit allem Wissen zur Werft ausgerüstet.
Er war auch beteiligt an der Planung und Realisierung des neuen Trockendocks,
das eines der modernsten in europäischen Binnenseen sein soll. 
In einer kurzen Einführung berichtete er über den Betrieb, die Probleme der
Schifffahrt, die Arbeitsabläufe in der Werft, z.B. was es braucht, bis ein Schiff
im Trockendock steht. Dazu zeigte er uns auch einige Bilder, teilweise historische,
inkl. Grafiken zum Passagieraufkommen und zur Finanzierung des Betriebes.
Anschliessend führte er uns in die Werfthalle, wo die Beatus aufgedockt war.
Schon die Halle war eindrücklich und natürlich auch das grosse Schiff im Trocke-
nen. Beim Besuch der Thuner war scheinbar noch die Blüemlisalp in der Halle,

9
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Restaurant Bundesbahn
Hochstrasse 59 – 4053 Basel
Tel. 061 361 91 88 – www.bundesbaehnli.ch

3 Säle für Vereins-, Geschäfts- und Familienanlässe bis 120 Personen.
Montag-Freitag ab 10.30 h, Samstag Ruhetag, Sonntag ab 17.00 h.

Reservationen ab 30 Personen nehmen wir auch gerne ausserhalb unserer
Öffnungszeiten entgegen. Spezielle Menus für Ihren Event.

Ihre Alternative für den Lunch. Gemütlichkeit beim After-Work.
Auf Ihren Besuch freuen sich M. + V. Kirmizitas und Personal.

welche ihre Dimensionen eben wegen dem grössten Schiff auf dem Thunersee
hat. Wir durften auch auf den Grund des Dockes, 4,6 m unter dem Wasserspie-
gel und die Beatus von unten bestaunen. 
Herr Storchenegger erklärte uns auch die technischen Einrichtungen, wie Heiz-
system, Fotovoltaik auf dem Dach, Absaugeinrichtungen für die Farbdämpfe
und die Pumpensysteme zur Wasserabsenkung im Dock. Fische, die beim Ab-
pumpen in Schwierigkeiten geraten, können in ein vertieftes Becken flüchten,
von wo sie dann freigelassen werden. Einmal sei ein grosser Hecht (1,4 m) zu-
rückgeblieben. Da habe man dann den Fischereiaufseher bemühen müssen.
Nach der Führung wurden wir in der Halle zu einem grosszügigen Apéro einge-
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laden, dem wir natürlich zusprachen. Allerdings war es eher kalt in der Halle
und draussen schien die Sonne, weshalb sich der Apéro nicht endlos ausdehnte
und wir uns ins Rössli Dürenast (Stammlokal AH-Stamm Thun) verschoben, wo

Die stolze Blüemlisalp

Die Beatus von unten
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wir auf der Gartenterrasse die Abendsonne genossen. Der Abend klang mit
einem gemeinsamen Essen im Restaurant aus. Herzlichen Dank an meinen
Grossjungen Mutz für die Organisation. Den Besuch der Werft fand ich äusserst
interessant. Es war toll.

TEVYA

Das Trockendock

Wir geniessen die Sonne auf der Rössli-Terrasse

Ruedi Storchenegger erklärt uns vieles
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Stamm Aarau Soirée 2019
Das Stammleben im Stamm Aarau be-
ginnt jedes Jahr mit dem Soirée. So lud
der Stammobmann Trax am 27. April ins
Hotel Zofingen, wo 20 GVerinnen und
GVer eintrafen, darunter zu unserer
Freude das AHP Ussan mit Gattin aus
Burgdorf und Titan mit Gattin aus Sursee.
Empfangen wurden wir mit passender
Klaviermusik von Kurt Fretz und einem
Glas Weisswein vom Weingut Heidegg im
Luzerner Seetal. Die runden Tische waren
herrlich dekoriert mit einem Blumenge-
steck und für jede Dame einem Glas

Honig aus Lostorf, alles arrangiert von der Frau Obmann Vreni. Bald erklangen
auch die ersten schönen, alten Kanten. Der Besuch von Ussan wurde gefeiert,
indem ihm ein Kranz Aargauer Rüebli umgehängt wurde, schliesslich ist der Kan-
ton Aargau das Rüebliland der Schweiz. Ebenfalls geehrt mit Karte und einer
Flasche Wein wurde unser ältestes Mitglied Pirat, der am 1.Mai seinen 90igsten
Geburtstag feiern kann. Viel zu schnell ging der Abend vorbei, bei besten Spei-
sen, Gesprächen und Gesang. Ein besonderer Dank geht an unseren Pianisten
Kurt und an Trax für die Organisation und Durchführung. Nun freuen wir uns
auf die Hallwylersee Rundfahrt im Juni.

Heinz Bernhard v/o Ortho

Hans Süsstrunk v/o RIENZI: 
Die GVTB schreibt Familiengeschichte!
Für Hans Süsstrunk, geboren 1929 in Thun, war es fast ein wenig vorgezeichnet,
dass er dereinst das Technikum in Burgdorf besuchen würde. Bereits sein Vater
hatte in den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts in Burgdorf am Technikum
seinen Abschluss als Maschinentechniker gemacht. 
Hans kam 1951 nach Burgdorf, um Elektrotechniker zu werden. Er hat sich gut
eingelebt in Burgdorf; vor allem auch dank der Gesangverbindung Technikum
Burgdorf! Als «RIENZI» hat er bald einmal alle Lieder aus dem Kantenprügel aus-
wendig gekannt und mit seinen Freunden aus der Verbindung jeweils nach –
zum Teil feuchtfröhlichen – Gesangsproben das nächtliche Burgdorf unsicher
gemacht.
Im Sommer 1954 ist er mit der GVTB am eidgenössischen Sängerfest in St. Gal-
len aufgetreten. Dort ist ihm durch einen Couleurbruder Rosmarie Fritschi aus
Herisau vorgestellt worden. «Wir haben den ganzen Abend zusammen ge-
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tanzt», erzählt Rosmarie; und ihre Augen leuchten, wie sie wohl damals, vor 65
Jahren, auch geleuchtet haben. Von da an haben die beiden viele Couleurbälle
zusammen besucht und 1959 haben sie geheiratet. Wunderschöne Erinnerun-
gen verbinden sie mit der GVTB: beschwingte Tanzabende, spannende Gesprä-
che und feine Essen. Auch viele lebenslange Freundschaften verdanken Rienzi
und Rosmarie der GVTB!
«Allerdings», meint Rienzi nachdenklich und ein wenig traurig, «sind immer we-
niger da aus meiner Zeit.»
Heute noch fahren Süsstrunks regelmässig von Bremgarten nach Burgdorf zu
Veranstaltungen und gemeinsamen Mittagessen mit Kameraden.
Am 9. Mai 2019 konnten sie ihren 60. Hochzeitstag, zusammen mit ihren drei
Töchtern, Schwiegersöhnen und Grosskindern feiern. 
Die GVTB wünscht Rienzi und Rosmarie von Herzen zur Diamantenen Hochzeit
nur das Beste und noch viele weitere funkelnde gemeinsame Tage!

Roland Fuchs v/o Ussan, AHP

Anmerkung des Redaktors
Während meiner Lehre als Mechaniker in den Lehrwerkstätten der Stadt Bern,
durfte ich Rienzi kennen lernen. Er war da als Fachlehrer angestellt, mit der Auf-
gabe eine Abteilung für Elektroniker zu errichten, damals wahrscheinlich noch
FEAM. Zu diesem Zweck wurden vorerst halbjährige Zusatzlehrgänge für quali-
fizierte Mechanikerlehrlinge angeboten. Erstaunlicherweise gehörte ich auch zu
diesem erlauchten Kreis. Rienzi kannte meinen Bruder Fizz gut und bald wusste
er, dass ich über Umwege auch mit der GVTB verbunden war. Für mich war die-
ses halbe Jahr sehr interessant, ich habe viel gelernt und fühlte mich bei Rienzi
gut aufgenommen.

Ergänzend zum Bericht hier noch ein Bild aus meinem Kantenprügel, an das ich
mich beim Lesen dieses Berichtes erinnert habe. Rienzi, ich wünsche Dir alles
Gute.

TEVYA
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Wer macht es dann?
In den AH-Nachrichten 4/2018 habe ich erklärt, dass ich Ende 2020 meine Tä-
tigkeit als Redaktor einstellen werde. Und daran werde ich festhalten. Ich durfte
über viele Jahre mein spezielles Hobby pflegen, habe es sehr genossen und
scheinbar haben die Leserinnen und Leser meine Bemühungen auch geschätzt.
Aber irgendwann muss Schluss sein. Anstatt nach der ersten «Amtszeit» aufzu-
hören, habe ich den Fehler gemacht, noch eine weitere Zeit mitzumachen und
so weiter und so fort. Nun werden es halt 18 Jahre werden.
Meinem möglichen Nachfolger möchte ich hier einige Tip’s geben. Es ist keine
Hexerei und eigentlich kann das Jeder. Herzblut braucht es halt schon und von
selber entsteht es nicht. Etwas Arbeit gibt es, aber die kann man sich selber ein-
teilen. Oft, nicht immer habe ich bereits an der nächsten Ausgabe zu schreiben
begonnen, bevor die aktuelle Ausgabe im Druck war. Manchmal, so wie jetzt,
beginne ich erst nach Redaktionsschluss zu arbeiten. 
Man hat relativ viel Freiheit bei der Arbeit und kann eigene Ideen ausleben. Ich
habe mir zwar einige Regeln aufgestellt, die ich nach Lust und Freude manchmal
etwas überschritten habe. Es ist jedoch hilfreich, wenn man sie befolgt. Die Ru-
briken kann man sich selber gestalten. Eine meiner besten war wohl «Gseit isch
Gseit» und dann gab es Fundsachen, Medienspiegel und diesmal aus andern
Verbindungen (erscheint in der nächsten Ausgabe), usw. Manchmal muss man
halt irgendwie einen Füller bringen. Das kommt aber selten vor. 
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Hilfreich für meinen Nachfolger wäre es, wenn er aktiv an den Ereignissen in
der GVTB teilnimmt und halt auch manchmal bei anderen Stämmen mitmacht.
Sinnvoll wäre es, die AH-Stämme (Obmänner) dazu zu motivieren, aus ihren Rei-
hen einen «Schreiberling» zu beordern, einen Beitrag zu gestalten. Das klappt
manchmal schon, leider viel zu selten.
Es wäre schön, wenn sich einer für diese Aufgabe melden würde. Ich schreibe
nochmal: jeder kann das, ich habe es auch gekonnt. Mit Druckfehlern muss man
leben können und ich habe noch nie einen Beitrag wegen dem Schreibstil kriti-
siert. Auch die Leserinnen und Leser werden das nicht tun. 
Zu überlegen wäre, ob man vom viermaligen Erscheinen auf zwei Ausgaben
wechseln sollte, um den Aufwand etwas zu reduzieren. Ev. könnte man ein
neues Layout gestalten. Das von meinem Vorgänger, Heinz Linder v/o Heros ge-
staltete Erscheinungsbild der AH-Nachrichten hat mir jedoch immer gefallen,
weshalb ich es nie geändert habe. Auf Vierfarbendruck würde ich aus Kosten-
gründen verzichten, wir drucken ja unser Medium ohnehin in den Verbindungs-
farben! Ein kleines Problem darf nicht vergessen werden. Unser Drucker, Fritz
Scheidegger v/o Print hat mir zwar versprochen, dass er noch lange Zeit für uns
arbeiten will, aber wie lange diese Zeit ist, steht in den Sternen.  
Hoffentlich meldet sich ein möglicher Nachfolger. Meine Unterstützung ist ihm
sicher und auch meine Unterlagen werde ich weitergeben. Und bestimmt werde
ich weiter Beiträge einbringen. Wer meldet sich?

TEVYA

Burgdorfer Gasthausbrauerei AG
Etwas Erfreuliches. Zeitgleich mit dem Redaktionsschluss habe ich die Einladung
zur 21. Ordentlichen Generalversammlung dieser Brauerei erhalten. Damit erhielt
ich auch den Jahresbericht und die Erfolgsrechnung. Das Unternehmen ist jetzt
20 Jahre alt und sehr erfolgreich, was in der heutigen Zeit nicht selbstverständ-
lich ist.
Einige erinnern sich vielleicht, dass ich schon zu meiner Aktivzeit am Tech mit
Bierkrugsammeln  angefangen habe. Irgendwann, so um 1995 habe ich dann
meine Sammeltätigkeit intensiviert und bin dem Sammlerclub Gambrinus bei-
getreten. Zu dieser Zeit gab es in der Schweiz noch ca. 27 namhafte Brauereien.
Heute gibt es mehr als tausend registrierte Brauereien. Das sind also Brauereien,
die für ihre Tätigkeit eine Bewilligung einholen müssen und entsprechend Alko-
hol- und Biersteuer bezahlen. Immer wieder werden neue Brauereien gegründet,
aber nicht alle überleben. Der Konkurrenz- und Verdrängungskampf ist gross
und glücklicherweise bekommen das auch einige Grossbrauereien zu spüren. 
Umso schöner finde ich es, dass die Burgdorfer Gasthausbrauerei erfolgreich ist.
Sie hat 2018 einen Gewinn von fast einer halben Million erwirtschaftet. Bei
einem Betriebsertrag von rund 2‘8 Mio CHF hat die Brauerei 2018 den beacht-
lichen Betrag von 126‘675.– CHF als Alkohol- und Biersteuer abgeliefert. Der
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Bierausstoss betrug 2018 gut 8‘000 hl, knapp mehr als im vorhergehenden Jahr.
Scheinbar sind Einwegflaschen, trotz Klima- und Umweltdemonstrationen der
Renner. So steigerte sich da der Absatz von 300‘000 auf 400‘000 und im Letzten
Jahr auf 540‘000 Flaschen.
Nun hat die Brauerei auch das Restaurant Schützenhaus übernehmen können
und das Ganze zu einer Einheit zusammengeschlossen. In naher Zukunft soll da
auch ein «Burgdorfer Haus des Bieres» entstehen. Ich bin gespannt. Am 29. Juni
2019 findet rund um das Schützenhaus und das Kornhaus das JuBIERläumsfest
20 Jahre Burgdorfer Bier statt.
Übrigens, an der Versammlung werde ich nicht teilnehmen. Vom Bielersee ist
es etwas weit, nur für ein paar Gratisbiere nach Burgdorf zu pilgern. Zudem hat
es mir da einfach zu viele Leute. Letztes Jahr waren 1916 Aktionäre anwesend. 

TEVYA

Einladung zur 121. ordentlichen Hauptversamm-
lung des AH-Verbandes der GVTB

Samstag, den 15. Juni 2019, im Eigenheim Kronenhalde 9 D, Burgdorf
16.00 Uhr im Anschluss an die Gesangprobe 

Die Traktanden sind in den AH-Nachrichten Nr. 1/2019 abgedruckt

Im Anschluss an die ordentliche HV AH-Verband der GVTB organisieren wir ein
Nachtessen im Eigenheim damit wir für den zweiten Teil gestärkt sind.

Anmeldung für das Nachtessen
Schriftlich, per Mail oder telefonisch bis spätestens am 31. Mai 2019 an:

Roland Fuchs v/o Ussan, Finkhubelweg 9, 3400 Burgdorf
Tel. 079 471 19 00
E-Mail: ussan@gvtb.ch

CC-Farben-Treffen in Burgdorf, Solätte, 
Montag 24. Juni 2019

Das Programm wurde in den AH-Nachrichten Nr. 1/2019 abgedruckt.

Anmeldungen zum Mittagessen im Restaurant Landhaus, Kosten Fr. 39 ohne
Getränke, an Roland Fuchs v/o Ussan, Finkhubelweg 9, 3400 Burgdorf
Tel.  079 471 19 00,  E-Mail: roland.fuchs@tbesonet.ch
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Couleurball 2020
Samstag 14. März 2020, im Hotel Stadthaus in Burgdorf

Singen in Burgdorf
Die nächsten Proben

Dienstag, 28. Mai 2019 18 Uhr
Dienstag, 25. Juni 2019 18 Uhr
Im Juli kein Singen
Dienstag, 27. August 2019 18 Uhr
Dienstag, 24. September 2019 Singen bei Fidler
Dienstag, 22. Oktober 2019, 18 Uhr
Dienstag, 26. November 2019 18 Uhr 

Für die weiteren Termine 2019 bitte die Homepage: 
<www.gvtb.ch> konsultieren

Nach dem Singen treffen sich die Hungrigen und die Durstigen in der Regel noch
zu einem Bier oder einem Imbiss. 

Zukünftige Anlässe im AH-Verband....
Samstag, 15. Juni 2019 Generalversammlung AH-Verband

(Termin geändert)
Samstag, 22. Juni 2019 Sängertag in Kirchberg
Montag, 24. Juni 2019 CC-Farbentreffen in Burgorf,

ab 10.30 im Technikanerheim, Solätte
Samstag, 12. Oktober 2019 AH-Kegeln im Rest. National in Burgdorf
Samstag, 14. März 2020 Couleurball 2020 im Statdhaus Burgdorf
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....und bei den Stämmen
Aarau
Freitag, 14. Juni 2019, Hallwilersee-Rundfahrt
Mittwoch, 17. Juli 2019, Sommerparty, ev. Lenzurg
Freitag, 18. Oktober 2019, Wildessen
Freitag, 22. November 2019, Klauskegeln + GV, Damenstamm

Bern
Dienstag, 30. Juli 2019, 5. Dienstag, Programm später
Samstag, 10. August 2019, Güggeler für Kind und Kegel
Samstag, 18. Januar 2020, 36. Treberwurstessen in Schernelz

Biel
Samstag,8. Februar 2020, 24. Treberwurstessen in Schernelz

Burgdorf
Samstag, 12. Oktober 2019, AH-Kegeln im Rest. National in Burgdorf

Adressänderungen
Roger Spichiger v/o Astro Kappellenstrasse 12, 4552 Derendingen
Matthias Etter v/o Tödi Tertianum Residenz Spinxmatte

Walter Schnyder-Strasse, 4500 Solothurn

Unsere Verstorbenen
Oskar Zimmerli v/o Girl 19. März 2019 E 35 (Jahrgang 1913)
Rolf Peter Nachbur v/o Mizar 29. März 2019 M 69 (Jahrgang 1945)

Austritte
Jakob Fritschi v/o Jeep H 48 (Jahrgang 1924) aus Altersgründen

Wir gratulieren
Zum 94. Geburtstag
Rudolf Volland v/o RÄTUS 29. Juli 2019

Zum 92. Geburtstag
Hansueli Brodbeck v/o ARGON 05. August 2019
Erwin Meister v/o PADROS 21. August 2019
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Zum 90. Geburtstag
Heinz Bütikofer v/o FALLAX 13. August 2019

Zum 85. Geburtstag
Kurt Truninger v/o REMO 06. August 2019
Siegfried Ewald v/o SIGU 31. August 2019

Zum 80. Geburtstag
Hans Scheidiger v/o TAKT 03. Juli 2019
Hans-Peter Münger v/o VIBRAM 23. Juli 2019

Zum 75. Geburtstag
Rudolf Wenger v/o TRAMP 09. August 2019
Hans Marti v/o MARM 28. August 2019

Zum 70. Geburtstag
Bernhard Blaser v/o JANOSCH 18. Juni 2019
Ernst Goechnahts v/o CIBO 02. Juli 2019
Ueli Flückiger v/o Dionysos 27. August 2019

Zum 65. Geburtstag
Urs Mönch v/o KIM 07. Juli 2019
Thomas Gertsch v/o VEGAS 29. August 2019

Zum 50. Geburtstag
Heinz Zürcher v/o MAITE 06. Juni 2019

Allen Jubilaren wünscht der Vorstand und die Redaktion alles Gute, gute Ge-
sundheit und viele genüssliche Zeiten im Kreise der Familie und der GVTB. Prost!

Gseit isch gseit!
«So jetz no einisch aui die dritti Schtrophe, de chöit der hei.» Der Fidler a der
Chorprob im April, ds Burdlef.

«Aui wo dä kenne, si abghertet.» Der Hämpu am Schparglenässe ds Villarepos,
wo der Dionysos mit der Wirtin parliert het, ob mer no chly dörf blibe, oder nid.
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Redaktionsschluss Nr. 3 / 2019 – 25. Juli 2019

        AH-Verband                           Mobile oder G        Privat                     E-Mail
Präsident:       Roland Fuchs v/o Ussan, Finkhubelweg 9 3400 Burgdorf                    079 471 19 00       034 423 46 64       roland.fuchs@besonet.ch
Vizepräsident:   Gerhard Fuchs v/o Yaroslav, Paradiesweg 25, 3076 Worb                    079 652 19 77       031839 34 20        gerhard.fuchs@vtxmail.ch
Aktuar:            Rudolf Buri v/o Knox, Kappelenstrasse 43, 3472 Wynigen                   079 223 15 49       034 415 13 39       r.buri@gmx.ch
Kassier:           Jürg Faerber v/o Tomte, Rosigweg 2, 3506 Grosshöchstetten               079 447 08 78       031 711 05 94       jfaerber@bluewin.ch
Buchhalter:      Erich Imhof v/o Hermes, Kirchstrasse 9b, 3427 Utzenstorf                    079 209 53 14       032 665 49 12       erich.imhof@gawnet.ch
Redaktor:        Ueli Mathys v/o Tevya, Schulstrasse 11, 2572 Sutz-Lattrigen                                             032 397 20 77       u.ma@bluewin.ch
Inserate:          Bernhard Blaser v/o Janosch, Buchbergweg 17, 3414 Oberburg          079 393 76 91       034 423 12 75       bernhard.blaser@obnet.ch
Hausverwalter: Markus Wyler v/o Wyli, Gysnauweg 20, 3400 Burgdorf                       079 411 20 12       034 422 93 56       wygybu@bluewin.ch
                      Eigenheim GVTB, Kronenhalde 9 D

                   Homepage: www.gvtb.ch
Webmaster:     Diego Schmidlin v/o Triton, Promenadenstrasse 52, 3076 Worb           079 599 90 19       031 376 69 96       triton@gvtb.ch
                      Mathias Zenger v/o Tobaias, Finkhubelweg 5, 3400 Burgdorf              079 582 83 51       034 423 83 51       tobaias@gvtb.ch

                      AH-Chor
Dirigent:          Heinz Aellen v/o Fidler, Freiburgstrasse 25, 3174 Thörishaus                078 910 63 85       031 889 11 37       fidler@gvtb.ch
CM / Gesang:  Hans Jenni v/o Pisa, Alpenstrasse 62, 3084 Wabern                            079 935 40 37       031 961 64 88       jenni_wabern@bluewin.ch
Gesang:          Fritz Gfeller v/o Pfitzi, Tannackerstrasse 40, 3073 Gümligen                 077 433 45 87       031 951 36 82       f.gfeller@muri-be.ch
CC-Kanten:     François Berger v/o Aladin, Stritenstrasse 23 a, 3176 Neuenegg          076 371 21 49       031 741 21 49       berger.franz@sunrise.ch

                      Besucht die AH-Stammtische
Aarau:             Hotel Zofingen, 4800 Zofingen
                      Stamm am 1. Mittwoch im Monat im Bögli ab 19.00 Uhr mit Damen
                      Obm.: Urs Widmer v/o Trax, Alte Stockstrasse 15 C, 5022 Rombach        079 246 73 15        062 849 43 73        widmerurs@outlook.com
Baden:            Stammlokal vakant
                      Stamm am 1. oder 2. Mittwoch 12.00 Uhr immer mit Damen
                      Obm.: Thomas Küng v/o Swing, Höhenweg 10, 5415 Nussbaumen AG  079 405 36 11       056 221 000 77     tom.kueng@icloud.com
Basel:              Restaurant Bundesbahn, Hochstrasse 59, 4053 Basel                    061 361 91 88                                    info@bundesbaehnli.ch
                      www, bundesbaehnli.ch
                      Stammbetrrieb: 1. Dienstag im geraden Monat Frühstamm ab 18.00 Uhr
                      sonst jeden Dienstag ab 20.00 Uhr
                      Obm.: Born Ueli v/o Baghira, Herrengrabenweg 10, 4054 Basel          079 320 35 79       061 303 74 04      borns@bluewin.ch
Bern:               Restaurant Bahnhof Weissenbühl, Markus Horisberger                 031 311 74 56
                      Chutzenstrasse 30, 3007 Bern
                      1. Dienstag : Klötzlikeller ab 18.00
                      2. Dienstag : Restaurant Bahnhof Weissenbühl ab 18.00 Uhr
                      3. Dienstag : Restaurant Bahnhof Weissenbühl ab 18.00 Uhr
                      4. Dienstag : Singen in Burgdorf 18.00 — 19.30 Uhr                          
                      Obm.: Jürg Tschabold v/o Mutz, Moosweg 8A, 3112 Allmendingen b. Bern   079 325 44 81       031 954 05 67       juerg@tschabold.com
Biel:                Rest. Waldschenke, St. Niklausstrasse 30, 2564 Bellmund               032 381 12 17
                      2. Mittwoch des Monats 19.00
                      Obm.: Ueli Mathys v/o Tevya, Schulstr. 11, 2572 Sutz-Lattrigen                                         032 397 20 77       u.ma@bluewin.ch
Burgdorf:         Da Gino, Rütschelengasse 17  , 3400 Burgdorf                                  034 422 14 70       
                      Obm. Peter Gfeller v/o Gefi, Finkfeld 6, 3400 Burgdorf                                                      034 422 72 80       gfeller.peter@bluewin.ch
Solothurn:       Restaurant Lüdi, Stamm nach Jahresprogramm                               032 622 33 76
                      Obm.: Erhard Röthlisberger v/o Bisco, Emmenholzw. 9, 4528 Zuchwil                               079 797 77 07       erhard.roethlisberger@solnet.ch
Thun:              Restaurant Rössli Dürrenast, Frutigenstrasse 73, 3604 Thun         033 334 30 60                                    kontakt@roessli-duerrenast.ch
                      1. und 3. Mittwoch im Monat 18.00 im Rest. Rössli Dürrenast,Thun
                      Obm.: Urs Aeschbach v/o Tukan, Rossweg 10, 3707 Faulensee            079 224 94 70                                    aeschbach-acon@bluewin.ch
Zürich:             Restaurant Johanniter, Niederdorfstrasse 70, 8001 Zürich              044 253 62 00
                      Stamm: 1. Donnerstag ab 18.30                                                                                                                    
                      Obm.: Hansjörg Steiner v/o Ante, Zürichstrasse 56B, 8340 Hinwil                                      044 972 31 77       hansjoerg.steiner@gmx.ch
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